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Fünf auf einen Streich
Regionalmarketing der Städte Crimmitschau,

Glauchau, Meerane, Werdau und Zwickau

Zur letzten Sitzung des Kalender-

jahres 2002 trafen sich die Ver-

treter der Mitgliedsstädte des Re-

gionalmarketings unter der

Schirmherrschaft der Industrie-

und Handelskammer Südwest-

sachsen, Regionalkammer Zwi-

ckau, Anfang Dezember bei der

IHK Zwickau. Wie bereits zur letz-

ten Sitzung angekündigt, wurden

von den Städten Crimmitschau,

Glauchau, Meerane, Werdau und

Zwickau weitere Abstimmungen

für die terminliche Einordnung von

Veranstaltungen und Events in

den Städten für das kommende

Jahr vorgenommen. Im Städte-

Fünfer erfolgte auch schon ein

erster Ausblick auf geplante Ter-

mine für Großveranstaltungen, so

zum Beispiel die 700-Jahr-Feier in

Werdau 2004. Die Daten sind

übrigens schon im Internet zu fin-

den. Die Organisation der Teilnah-

me der IHK und der fünf Mitglieds-

städte des Regionalmarketings an

der KFZ-Zuliefermesse „Auto

Zum“ im Januar 2003 im öster-

reichischen Salzburg wurde vorbe-

reitet.

Das wird die erste Messe im Aus-

land sein, auf der diese Gemein-

Mathematikolympiade
Nun schon zum zehnten Mal fand

nach der Neuprofilierung der Mit-

telschulen die Mathematikolympi-

ade der Hirschgrund-Mittelschule

Meerane statt.

Traditionsgemäß trafen sich die

besten Mathematiker der Klas-

senstufen 5 bis 10 in der Freizeit-

einrichtung Annaparkhütte. Neun

Mädchen und fünfzehn Jungen

konnten ihr Wissen und Können

in diesem schulinternen Wettbe-

werb beweisen. Jeder Teilnehmer

löste innerhalb von drei Stunden

eine Aufgabe zur Zahlentheorie,

eine logisch-kombinierte Aufgabe

und eine Sach- und Anwendungs-

aufgabe besonderer Art. Alle

Schüler waren bestrebt, die

höchstmögliche Punktzahl zu er-

reichen, um am Ende unter den

Besten zu sein.

Um zwischendurch verbrauchte

Energie wieder herstellen zu kön-

nen, standen eine Obsttheke so-

wie ein Frühstücksbüffet mit Ge-

tränken zur Verfügung. Nach die-

sen Stunden voller Stress war

dann erst einmal Entspannung

bei Billard, Darts oder Computer-

spiel und anderen Freizeitspielen

angesagt. Zum Abschluss gab es

traditionsgemäß noch einen

sportlichen Höhepunkt im Bow-

schaft vertreten sein wird. Die Ver-

treter der Städte haben sich in der

Vergangenheit in erster Linie den

Aufgaben der Wirtschaftsförde-

rung gewidmet.

Für die Zukunft werden weitere

gemeinsame Betätigungsfelder

ins Auge gefasst. So ist als erstes

die Ausdehnung auf den Bereich

des Tourismus geplant. Für die Ja-

nuarsitzung wurde bereits ein Ver-

treter des Labhard Verlages ein-

geladen. Der Verlag ist der Her-

ausgeber der Publikationen „Mit-

ten im Markt“ und „Sachsenma-

gazin“. Letzteres wird als gutes

Podium der Präsentation der tou-

ristischen und kulturellen High-

lights unserer Region gesehen.

Gemeinsam werden sich auf einer

Doppelseite die IHK und die Städ-

te Crimmitschau, Glauchau, Mee-

rane und Werdau sowie auf einer

weiteren Seite die Stadt Zwickau

präsentieren.

Mit Zuversicht werden im neuen

Jahr neue Aufgaben in Angriff ge-

nommen; gemeinschaftlich wer-

den neue Lösungswege bestrit-

ten, die nicht nur einzelnen Städ-

ten, sondern unserer Region zu-

gute kommen sollen.          BMT ■

lingcenter „Life Style“ in der Zwi-

ckauer Straße. Gegen 13.00 Uhr

endete dieser etwas andere

Schultag, welcher allen große

Freude bereitet hat. Dafür möch-

ten wir uns bei dem verantwortli-

chen Mathematiklehrer Herrn

Keller bedanken. Wir möchten

auch auf diesem Weg dem Team

der Annaparkhütte, der Fleische-

rei Kahlert, dem Autohaus Som-

mer, dem „Café Schöberlein“, der

Sparkasse Meerane und dem

Bowlingcenter „Life Style“ recht

herzlich für ihre finanzielle oder

materielle Unterstützung danken.

Die Auswertung unserer Mathe-

matikolympiade erbrachte folgen-

de Preisträger:

2. Preis

Stefan Zeidler, Klasse 6a

Marcel Portner, Klasse 7a

Christopher Voigt, Klasse 10a

Robert Schneider, Klasse 10c

3. Preis

Stefan Fuchs, Klasse 6b

Claudia Kornetzky, Klasse 9b

Franziska Barth, Klasse 10b

Anerkennungsurkunde

Marco Knetzsch, 5a; Moritz Voigt,

5b; Maik Kirste, 6b; Rico Stephan,

6b; Norman Paschen, 9a; Tim Krü-

ger, 10b
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